
Abi am Gymnasium: Drei haben
es leider nicht geschafft
Im feierlichen Rahmen werden am Freitag, 12. Juni, um 14.30
Uhr  am  Städtischen  Gymnasium  Bergkamen  die  Zeugnisse  der
Allgemeinen  Hochschulreife  überreicht.  Nach  den  inzwischen
erfolgten  Prüfungen  hat  sich  herausgestellt,  dass  drei
Schülerinnen  und  Schüler  es  leider  nicht  geschafft  haben.
Deshalb  werden  nur  104  der  ursprünglich  angekündigten  107
Abiturienten von der Schule verabschiedet. Das Gymnasium hat
deshalb  eine  korrigierte  Namensliste  veröffentlicht.  (Wir
haben den ersten Bericht samt Namensliste deshalb gelöscht.)

Geblieben ist das gute Ergebnis des Abi-Jahrgangs 2015. 17
Schülerinnen  und  Schüler  haben  immerhin  bei  der
Durchschnittsnote  eine  1  vor  dem  Komma
geschafft.  Die  Partnerschule  im  Kreis  Kirklees  in
Mittelengland hat vor einigen Jahren einen Wanderpokal für die
besten  Englisch-Leistungen  in  der  Oberstufe  gestiftet.  Die
Fachgruppe Englisch hat in diesem Jahr gleich zwei Preisträger
ermittelt. Die Ehrung kommt Filiz Açik und Menekse Öztürk zuteil.

Die Gesellschaft Deutscher Chemiker ehrt Annika Behnke, Torben
Müller und Florian Welle mit einem Buchgeschenk und einer
einjährigen Mitgliedschaft. Die Deutsche Physikalische
Gesellschaft zeichnet für besondere Leistungen im Fach Physik
Felix Kneifel aus. Auch er erhält einen Buchpreis und eine
einjährige Mitgliedschaft. Für seine ausgezeichneten
Leistungen im Fach Mathematik erhält wiederum Florian Welle
ein Buchgeschenk sowie eine einjährige beitragsfreie DMV-
Mitgliedschaft.

Nach  einem  Ökumenischen  Gottesdienst  um  12.00  Uhr  in  der
Friedenskirche werden die Zeugnisse um 14.30 Uhr im Rahmen
einer  Feierstunde  im  PZ  durch  die  Schulleiterin  Bärbel
Heidenreich,  den  Oberstufenleiter  Ulrich  Brötz  sowie  die
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Jahrgangsstufenleiter  Ute  Buchbinder  und  Robert  Kelter
ausgegeben.  Abgetanzt  wird  ab  19.00  Uhr  in  der  Kamener
Stadthalle mit einem von den Abiturienten bunt gestalteten
lockeren Programm.

Folgende erfolgreichen Schülerinnen und Schüler sind mit einer
Veröffentlichung ihres Namens einverstanden:

Filiz  Açik,  Lana  Bautz,  Florian  Becker,  Lea  Beckmann,  Rachel
Beckmann,  Annika  Behnke,  Maja  Bernatzki,  Lukas  Beßmann,  Özge
Binboga, Isabel Böttcher, Lara Brix, Paulina Brock, Moritz Brückner, Huu
Trong B. Melanie Burgard, Marius Bytomski, Julia Crummenerl, Alexander
Daske,  Maj-Britt  Desinger,  Tim  Dieckheuer,  Stephanie  Döll,  Jalica
Engelbarts,  Konstantin  Föst,  Jeremy  Friese,  Pascal  Gansen,  Miriam
Geisler,  Anna-Natali  Gercer,  Lea  Grote,  Elisa  Grünzig,  Isabel
Haasler,  Lisa  Heckel,  Ilka  Heitmann,  Leonie  Höchst,  Vivien
Hoffmann, Melissa Hoffmann, Laura Honak, Yating Hong Wang, Anas Kerkour
el Miad, Alicia Kioza, Laura Kleimeier, Till Kleine-Weischede, Felix
Kneifel, André Knuf, Julia Kohlhas, Lisa Kollenberg, Carolin König, Luisa
Kosfeld, Jan Kriese, Adrian Krystkiewicz, Sebastian Kulok, Alexander
Künzl, Michelle Kutz, Katharina Kuzmin, Kim Le, Rebecca Lindner, Lisa
Lohmann, Fabian Luwig, Margarita Martens, Lea May, Dennis Meier, Marvin
Moog, Christina Müller, Jasmin Müller, Maria Müller, Torben Müller, Alina
Neuber,  Sara  Neumann,  Melina  Nordhoff,  Julian  Nowakowski,  Wiebke
Oelschläger,  Daniela  Opierzynski,  Menekse  Öztürk,  Rebecca
Panskus,  Melissa  Papok,  Alina  Poddig,  Alina  Pohlmann,  Romy
Prawitt,  Dennis  Richter,  Rebecca  Rybicki,  Til  Sandmann,  Laura
Schäfer,  Vanessa  Schoen,  Janina  Schulte,  Pascal  Schulz,  Merve
Seren,  Gillian  Stendel,  Jacqueline  Stützer,  Madita  Tebbe,  Liza
Thomas, Aylin Topcu, Lisa Tröster, Jan Tschernoster, Cansu Ünal, Sarah
Vieting

Marco von Malottki

Melina von Malottki

Manja Walde

Florian Welle



Michelle Wetter

Jan-Hendrik Wolff

Belma Zahirovic

Lara Zenke

Viviane Zeps

Disco  für  Tanzfans  mit  und
ohne Handicap
Zu einer Disco lädt die Diakonie Ruhr-Hellweg am Freitag, 12.
Juni ab 18 Uhr alle Tanzfans mit und ohne Handicap in das
„Yellowstone“, Preinstr. 14 in Oberaden ein. Die Disco findet
einmal im Quartal statt, diesmal unter dem Motto „Sommer-
Grill-Sause“.  Initiator der Veranstaltung ist das Ambulant
Betreute  Wohnen  für  geistig  behinderte  Menschen,  das
regelmäßig Angebote zur Freizeitgestaltung für seine Klienten
macht.  Kontakt:  Diakonie  Ruhr-Hellweg,  Ambulant  Betreutes
Wohnen,  Tel.  0163  9129059,  BeWo-GB-Kamen@diakonie-ruhr-
hellweg.de.

Realschule  Oberaden  strebt
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das FAIR-TRADE-Siegel an!
Die Realschule Oberaden strebt das FAIR-TRADE-Siegel an! Um
dieses zu erreichen, muss die Schule verschiedene Kriterien
erfüllen, wie z.B. den Verkauf von fair gehandelten Produkten,
Integration von Unterrichtsreihen zum Thema in den internen
Schullehrplan sowie die Durchführung von Projekten.

Die Realschule Oberaden will Fair-Trade-Schule werden.

Dazu nahm der inklusive Hauswirtschaftsunterricht der 6. und
7.  Jahrgänge  am  diesjährigen  Fairtrade-Frühstück  mit  ihren
Lehrern Herr Westenberg und Herr Holtmann teil. Im Rahmen der
Unterrichtsreihe „Interkulturelles Frühstück“ bildete dieser
Tag somit den Start in das Vorhaben, FAIR-TRADE-Schule zu
werden.  Die  Fotos  zeigen  den  Kurs  bei  der  praktischen
Umsetzung  und  dem  Verzehr  des  selbst  hergestellten
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Frühstückes.

Fitte  RSOler  absolvieren
Sportfest
Bei herrlichem Sonnenschein absolvierten die Schülerinnen und
Schüler der Realschule Oberaden (RSO) ihr Sportfest 2015. Die

jüngeren Jahrgänge bewiesen ihr Talent beim Sprint,
Weitsprung, Wurf sowie 800m Lauf. Die Jahrgänge 7-9 stießen
statt des Schlagball-Wurfs die Kugel möglichst weit. Als

Riegenführer und zusätzliche Helfer sorgten die
Abschlussschülerinnen und -schüler aus guter Tradition für

einen reibungslosen Ablauf.

Sportfest der Realschule Oberaden im Römerbergstadion.
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Neben den angestrebten Bestzeiten und – weiten kam auch der
Spaß für die Schülerinnen und Schüler nicht zu kurz. Alle
waren mit viel Begeisterung und Ehrgeiz bei der Sache. Die
besten Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden am Freitag in der
ersten großen Pause in würdigem Rahmen geehrt.

Noch  darf  sie  es:  Polizei
rettet Enten-Großfamilie
Zurzeit wird angesichts der Personalnot über Einschränkungen
der Aufgaben der Polizei in NRW heftig diskutiert. Sollten die
Einschränkungen kommen, werden sich Polizisten künftig nicht
mehr um Bagatellunfälle oder nächtliche Ruhestörungen kümmern
dürfen. Dann werden auch die Meldungen wie diese über die
Rettung einer Enten-Großfamilie der Vergangenheit angehören:

Enten im Pappkarton.

Einen Einsatz der besonderen Art haben Beamte der Polizei
Dortmund  am  Dienstag  in  Dortmund-Hombruch  bewältigt.  Ein
Bürger hatte über den Notruf gemeldet, dass eine Entenmutter
mit  ihren  zehn  Küken  versuchte,  die  Otto-Hahn-Straße  zu
überqueren.

Als die Beamten vor Ort eintrafen, versuchte der Zeuge
gerade, die kleine Familie daran zu hindern, auf die Straße

zu laufen. Die Beamten konnten sie dann schließlich sicher
über die viel befahrene Straße leiten.

Wegen des hohen Verkehrsaufkommens in dem Bereich und nicht
vorhandener Grünflächen fingen die Beamten die Entenmutter und
ihre zehn Kinder nach und nach ein, um sie zunächst in einem
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Karton unterzubringen. Im Streifenwagen brachten sie die Tiere
anschließend in den nahegelegenen Rombergpark, um sie dort
wohlbehalten im Teich abzusetzen.

Von  Bergkamen  nach  Tokyo:
Heilpädagogin  von  TÜV  NORD
Bildung  beim  deutsch-
japanischen
Erfahrungsaustausch
Nora Jost vom Bildungszentrum Bergkamen von TÜV NORD Bildung
hat an einem zweiwöchigen deutsch-japanischen Studienprogramm
zum Thema „Benachteiligte Jugendliche im Übergang von Schule
und Beruf“ teilgenommen. Die Heilpädagogin traf in Tokyo mit
Fachleuten,  Politikern  und  Vertretern  des  japanischen
Familienministeriums zusammen. Dabei ging es vor allem darum,
den  Austausch  von  Erfahrungen  im  Bereich  der  Kinder-  und
Jugendhilfe zu fördern und den Teilnehmern andere Sichtweisen
und Lösungsansätze für gemeinsame Probleme vorzustellen.

Das Programm fand im Auftrag des Bundesfamilienministeriums
vom 9. bis 23. Mai 2015 statt. „Auch wenn das japanische
Ausbildungssystem anders aufgebaut ist als das deutsche, gibt
es  viele  gemeinsame  Gesprächsthemen“,  erläutert  Nora  Jost.
Junge  Erwachsene  ohne  Schulabschluss  mit  geringen
Berufschancen gebe es auch in Japan, dort gehe man mit der
Problematik aber anders um.

„Unterstützung holen sich die Betroffenen eher in der Familie,
Arbeitslosigkeit  wird  stärker  als  Makel  und  als  ausweglos
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empfunden. Ein darauf folgender Rückzug der jungen Menschen in
die Familie stellt ein zunehmendes Problem für die japanische
Gesellschaft dar.“ Wie die Heilpädagogin erklärt, lassen sich
ähnliche Phänomene in Deutschland ebenfalls beobachten. Hier
findet der Rückzug zumeist nicht in die Familie Nr. 6/2015 2
statt,  sondern  in  die  Gruppe  von  Mitbetroffenen.  „Umso
wichtiger  ist  der  Erfahrungsaustausch  mit  den  Kollegen  in
Japan“, so Nora Jost. Dass Nora Jost unter vielen Bewerbern
für die Teilnahme am Projekt ausgewählt wurde, hängt vor allem
mit  Ihrer  Tätigkeit  als  Mitarbeiterin  des  Bildungszentrums
Bergkamen zusammen. Seit 2008 ist sie dort für das Projekt
Schulabschluss  und  Berufsorientierung  –  kurz  „Sch.u.B.(s)“
verantwortlich.

In den vergangenen sechs Jahren konnten dabei mehr als 70
junge Frauen und Männer ihren Hauptschulabschluss nachholen
und  sich  für  weiterführende  Maßnahmen  qualifizieren.  Das
Projekt findet in einer Kooperation von TÜV NORD Bildung, der
Volkshochschule Bergkamen und dem Jobcenter Kreis Unna statt.

Über TÜV NORD Bildung

TÜV  NORD  Bildung  ist  seit  1990  erfolgreicher  Partner  von
Unternehmen, öffentlichen Auftraggebern und privaten Kunden.
Im  Mittelpunkt  der  Zusammenarbeit  steht  die  Sicherung  des
Fachkräftenachwuchses  durch  Berufsvorbereitung  und
Berufsausbildung  sowie  die  bedarfsgerechte  und
zukunftsorientierte  Kompetenzentwicklung  von  Fach-  und
Führungskräften.  Das  Leistungsspektrum  umfasst  die  Bereiche
Gewerbe  und  Technik,  Kraftverkehr,  Logistik,
Transferdienstleistungen  sowie  Sprachen,  Wirtschaft  und  IT.
Das  Unternehmen  ist  nach  DIN  EN  ISO  9001:2008  und  AZWV
zertifiziert. www.tuev-nord-bildung.de



Abschlussjahrgang  der  RSO
fordert Lehrer zum Wettbewerb
heraus
Anlässlich  ihres  Abschlusses  haben  die  Schülerinnen  und
Schüler  des  10.Jahrgangs  der  Realschule  Oberaden  (RSO)  in
alter Tradition  am Montagmorgen schon ab 6:30 Uhr die RSO in
Beschlag  genommen.  Mit  Absperrband  wurden  die  jüngeren
Schülerinnen und Schüler, aber insbesondere die eintreffenden
Lehrerinnen  und  Lehrer  in  die  „Wettkampfarena“  auf  dem
Schulhof geleitet.
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Dort mussten sich die Lehrerinnen und Lehrer, vor den Augen
der gesamten Schülerschaft, den verschiedensten Wettbewerben
stellen, so etwa der „Poolnudel-Kloppe“, Schüler gegen Lehrer,
auf der umgedrehten Langbank aus der Sporthalle. Bloß nicht
von der Bank fallen war hier die schwierige Aufgabe. Die hart
erkämpften  ersten  Plätze  gingen,  wegen  der  reihenweisen
Niederlagen  der  Lehrer,  unter  dem  tosenden  Applaus  der
gesamten Schülerschaft an die Schüler.

Beim folgenden Stopptanz-Wettbewerb zwischen den Schülern und
Lehrern  konnten  jedoch  die  Lehrerinnen  und  Lehrer,  wider
erwarten,  zumindest  der  Schülerschaft,  locker  einen  Punkt
einfahren, so dass die Entscheidung über den Gesamtsieg erst
beim Schubkarren-Parcours fallen musste. Hier trugen letzlich,
trotz des vollen Einsatzes der Lehrerinnen und Lehrer, die
Schülerinnen und Schüler den alles entscheidenden Punkt davon,
… so wie im Jahr davor und davor und …!
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WerkstattBerufskolleg  bietet
Ausbildung  zur  Erzieherin
oder Erzieher an
Ob für Kita, Familienzentren oder Jugendarbeit: Ausbildung zur
Erzieherin  und  zum  Erzieher  Kreis  Unna.  In  den
Vorschuleinrichtungen,  in  offenen  Ganztagsschulen,
Jugendzentren  und  der  Jugendhilfe  fehlen  Fachkräfte.  Das
Werkstatt Berufskolleg in Unna qualifiziert diese: Ab August
bietet  das  Berufskolleg  eine  dreijährige  Ausbildung  zur
staatlich anerkannten Erzieherin bzw. zum Erzieher an.

Die Fachschule für Soziales – Fachrichtung Sozialpädagogik
richtet sich nicht nur an junge Menschen, die sich bisher
vergebens um einen solchen Ausbildungsplatz bemühten. Von dem
Ausbildungsangebot  sollen  insbesondere  arbeitslose  Menschen
profitieren, die bisher keine Berufsperspektive fanden. Eine
Chance ist die Fachschule auch für berufserfahrene Wieder- und
Quereinsteiger/innen.  Erzieher/innen  finden  ein  breites
Berufsfeld  vor,  erklärt  Dieter  Schulze,  Leiter  des
Berufskollegs.  „Sie  können  in  Kindergärten,
Kindertageseinrichtungen,  Familienzentren,  Einrichtungen  der
offenen  und  stationären  Jugendhilfe,  Erholungs-  und
Ferienheime,  Einrichtungen  für  Menschen  mit  Behinderung,
offene Ganztagsschulen, Jugendzentren bzw. Einrichtungen der
offenen Kinder– und Jugendarbeit arbeiten.“

Die  Ausbildung  im  WerkstattBerufskolleg  erfolgt  in  kleinen
Klassen mit maximal 20 Auszubildenden, die sozialpädagogischen
Fachlehrerinnen  waren  vor  dem  Lehramtsstudium  selbst  als
Erzieherinnen  tätig.  Ehemals  arbeitslose  Teilnehmende  oder
Berufsrückkehrerinnen erhalten eine zusätzliche Unterstützung
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bei allen persönlichen Problemen, wie z.B. der Organisation
der Kinderbetreuung als auch beim Wiedereinstieg ins Lernen
nach einer längeren Arbeitsphase.

Eine enge Verbindung mit der Berufspraxis gehört ebenfalls
zum Programm des Berufskollegs: Für die Praxis können die

Auszubildenden  nicht  nur  auf  die  Kontakte  der
Kindertagesstätte  zurückgreifen,  die  unter  dem  Dach  der
Werkstatt im Kreis Unna vor Jahren entstand. Die Werkstatt
verfügt über die inzwischen 30jährige Arbeit über ein Netz von
Arbeitsbeziehungen  zu  vielen  Vorschul-  und
Jugendhilfeeinrichtungen,  erklärt  Doro  Rengers,
Abteilungsleiterin  des  Bildungsunternehmens:  „Viele  der
heutigen  Fachkräfte  und  KitaLeiterinnen  haben  über  unsere
Angebote in diesen Beruf gefunden.“

Die  Vollzeitausbildung  dauert  drei  Jahre,  zwei  davon
fachtheoretisch  mit  16-wöchigen  Praktika,  das  dritte  als
Berufspraktikum mit begleitendem Unterricht in Projektwochen
und Kursen. Alle Auszubildenden haben zudem die Möglichkeit
zertifizierte  Zusatzqualifikationen  zum  Beispiel  im  Bereich
Sportgerontologie  zu  erwerben.  Zwei  Aus-  Presseinformation
landsaufenthalte in Wales und in den Niederlanden bieten die
Möglichkeit,  sich  in  „interkultureller  Erziehung“  sowie  in
neuen Methoden fit zu machen.

Die Auszubildenden können, je nach dem Einkommen der Eltern,
BAFÖG beziehen. Für arbeitslose Interessent/inn/en gibt es die
Förderung über einen Bildungsgutschein. Voraussetzung für die
Aufnahme  in  die  neue  Fachschule  für  Soziales  Fachrichtung
Sozialpädagogik:  Die  Fachoberschulreife  ist  auf  jeden  Fall
erforderlich, daneben gibt es vielfältige Möglichkeiten, die
weiteren  Einstiegsvoraussetzungen  zu  erfüllen.  Der
Berufskolleg-Leiter  Dieter  Schulze  sagt  dazu:  „Viele
Interessenten  wissen  nicht,  dass  sie  die  formalen
Voraussetzungen  für  diese  zukunftsorientierte  Ausbildung
erfüllen – sie sollten nicht zögern und sich einfach von uns
beraten lassen.“
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Weitere  Informationen,  Beratung  und  Anmeldung:  Werkstatt
Berufskolleg Berufskolleg in freier Trägerschaft der Werkstatt
im Kreis Unna Berufsschule der Sekundarstufe II Nordring 39 •
59423  Unna  Tel.:  02303  5888920  •  Mail:  info@werkstatt-
berufskolleg.de

Förderung durchs Land: kurze
Strecke per Rad oder zu Fuß
Die Bürger sollen für kurze Strecke das Auto in der Garage
stehen lassen und stattdessen aufs Rad steigen oder zu Fuß
gehen. Zur Förderung dieser Nahmobilität stellt das Land NRW
laut  Mitteilung  des  Landtagsabgeordeneten  Rüdiger  Weiß  der
Stadt Kamen 5.300 Euro an Fördermittel zur Verfügung und der
Stadt Bergkamen 4.900 Euro.

Das  Landesverkehrsministerium  hat  die  Zahlen  für  das
Programm  zur  Förderung  der  Nahmobilität

2015  veröffentlicht.  Um  die  Nahmobilität  immer  mehr  zur
„Basismobilität“ aufzuwerten, ist der Blick vor allem auf das
Zufußgehen  und  Radfahren  gerichtet,  kommentiert  der
Landtagsabgeordnete  Rüdiger  Weiß.

„Durch die einzelnen Maßnahmen wird der nicht motorisierte
Verkehr gezielt gefördert. Wir benötigen leistungsfähige und
sichere Verkehrsanlagen wie Radwege, Fahrradabstellanlagen und
Bürgersteige.  Nicht  zuletzt  wird  für  die  bürgernahe
Öffentlichkeitsarbeit  Geld  vom  Land  bereitgestellt.

Insgesamt 98 neue Vorhaben wurden aufgenommen, die das Land
mit  fast  elf  Millionen  Euro  bezuschusst.  Damit  werden
kommunale Baumaßnahmen von etwa 15 Millionen Euro ermöglicht.
Die Stadt Kamen erhält 5.300 Euro Fördergeld vom Land. In
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Bergkamen liegt die Summe bei 4.900 Euro. Die Mittel dienen
der  Öffentlichkeitsarbeit  der  Nahmobilitätsförderung  2015,
welche in Kamen insgesamt 7.000 Euro und in Bergkamen 6.500
Euro kosten.

 

Das Förderprogramm wurde von der Landesregierung aufgelegt, um
den Ausbau des Fuß- und Radverkehrs in den Kommunen unseres
Landes noch besser zu unterstützen. Damit setzt das Land die
im  Koalitionsvertrag  zwischen  SPD  und  Grünen  vereinbarte
moderne Verkehrspolitik konsequent fort. Außerdem haben die
Fraktionen von SPD und Grüne in einem gemeinsamen Antrag eine
nochmalige Erhöhung des Zuschusses für 2015 durchgesetzt.“, so
der Landtagsabgeordnete Weiß.

 

 

DRK lädt zur Blutspende ein
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.,
veranstaltet  im  Monat
Juni folgende Blutspendetermine:

Freitag, 19. Juni, 15.00 – 20.00 Uhr im Treffpunkt,
Lessingstr. 2, Bergkamen-Mitte
und
Dienstag, 23. Juni, 15.00 – 20.00 Uhr im
Ev. Gemeindehaus, Goekenheide 7, Bergkamen-Weddinghofen

https://bergkamen-infoblog.de/drk-laedt-zur-blutspende-ein/


Vorlesestunde  in  der
Stadtbibliothek Bergkamen
Am  kommenden  Samstag,  13.  Juni,  ist  für  alle  kleinen
Leseratten  ab  4  Jahren  wieder  Vorlesezeit  in  der
Stadtbibliothek  Bergkamen.

Erika Benneman-Haller, eine Lesepatin des Förderkreises, liest
aus dem Buch „Die Geschichte des kleinen Maulwurfs, der wissen
wollte,  wer  ihm  auf  den  Kopf  gemacht  hatte“  von  Werner
Holzwarth vor. Illustriert wurde das Buch von Wolf Erbruch.

„Die Geschichte vom kleinen Maulwurf …“, ist inzwischen in
mehr als 30 Sprachen erschienen und gehört zu den Klassikern
unter den Bilderbüchern. Im Anschluss an die Lesestunde können
die Kinder die Geschichte noch einmal kreativ erleben und ein
Bild dazu malen. Die Lesestunde beginnt um 11 Uhr.
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